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KUNDENIFORMATION 

Lederseife oder Sattelseife 
 

Kann man nicht auch Sattelseife statt Lederseife verwenden? 

 

Worin liegt der Unterschied zwischen Lederseife und Sattelseife? 

 
Oft werden wir gefragt, ob man nicht auch einfach Sattelseife für die Lederjacke, den 
Autoinnenraum, Ledermöbel und Handtaschen verwenden kann. 
 

Die Antwort ist ganz einfach: NEIN – und hier ist der Grund: 
 
Sattelseife wird je nach Hersteller auf unterschiedliche Weise hergestellt, aber der wichtigste 
Faktor zur Wirkung bei der Sattelseife ist deren Laugengehalt.  
Laugen haben viele Bedeutungen und Namen, z.B. Natriumhydroxid oder Natronlauge. Laugen 
sind alkalisch und daher sehr stark feuchtigkeitsentziehend und fettlösend – um nicht zu sagen 
„hochgradig ätzend“. Gerade die Worte „hochgradig ätzend“ sollten ausreichen, um Sie davon 
abzubringen, dies auf Ihren schönen Lederjacken, Möbeln, Autoinnenräumen oder Handtaschen 
zu verwenden. Alkalische Lederreiniger werden heutzutage nicht mehr empfohlen, weil bei der 
Lederherstellung im sauren Bereich gegerbt wird. Moderne Leder erfordern daher besondere 
Spezialprodukte zur Reinigung, Pflege und Imprägnierung. 
  
Natriumhydroxid wird in vielen Industriebereichen eingesetzt, vor allem als starke chemische Basis 
bei der Herstellung von Zellstoff und Papier, Textilien, Seifen und Reinigungsmitteln sowie als 
Abflussreiniger. Dieses Alkali nimmt leicht Feuchtigkeit auf. Feuchtigkeit ist jedoch das, was in 
Ihren Lederartikeln benötigt wird, um sie schön weich und geschmeidig zu halten. Andernfalls 
trocknen sie viel schneller aus, brechen, spalten und verschleißen. Daher braucht es Produkte, die 
speziell für diesen Anwendungszweck entwickelt wurden. 
Sattelseife und ähnliche Seifen sind stark alkalisch mit einem pH-Wert von 10 oder darüber. Bei 
regelmäßiger Behandlung mit Sattelseife wechselt das Leder dann allmählich von seinem 
normalen Zustand zu alkalisch. Diese pH-Änderung führt dazu, dass das Leder verhärtet, dunkler 
wird und seine Struktur geschwächt wird. 
 
Der dicke, fettige Schaum der Sattelseife lässt sich sehr schwer vollständig aus Spalten und Falten 
spülen, was alle möglichen Arten von Problemen und Schwierigkeiten verursacht, sich zu einem 
schrecklich krustigen Untergrund verwandelt und schwer von so feinem Leder wie z.B. bei 
Lederjacken, Handtaschen, Autoleder und Ledermöbeln zu entfernen ist. 
Eine Anhäufung von getrockneter Sattelseife in Narbenstrukturbereichen führt darüber hinaus 
dazu, dass das Leder durch das Wachstum von Schimmelpilzen, die Anhäufung von hartnäckigem 
Schmutz und die Veränderung des pH-Wertes noch schneller verfällt. 
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Auch ist zu beachten, dass Leder für Ledermöbel, Lederbekleidung und Autoleder in einem 
anderen Verfahren hergestellt wird als Sattelleder. Sattelleder (oder auch z.B. Gürtelleder) werden 
in Pflanzengerbung hergestellt. Dieses Verfahren ermöglicht es diesen Ledern, härter zu sein und 
den extremen Bedingungen des Außeneinsatzes standzuhalten. Möbelleder werden nach einem 
chromochemischen Verfahren hergestellt, das dem Leder eine weiche, geschmeidige Textur 
verleiht und nicht so zäh ist wie jede Form von pflanzengegerbeten Ledern. Sattelleder sind in der 
Regel extrem dick und ergeben in jedem Fall ein sehr zähes hartes Leder. Um dieses zu pflegen, 
benötigen Sie schärfere Mittel, wie z.B. die Sattelseife. Aber für die empfindlichen chromgegerbten 
Leder ist die Sattelseife einfach zu scharf in der Wirkung. 
 
 
Aufgrund der ätzenden Eigenschaften von Sattelseifen führt dies nur dazu, dass das Leder 
austrocknet. Stellen Sie sich vor, Sie verwenden aggressive Chemikalien auf Ihrer eigenen Haut 
über einen längeren Zeitraum - Ihre Haut trocknet, reißt, spaltet und infiziert sich. Das ist genau 
das, was mit Ihren feinen Ledern in den heutigen Autos, auf Ledermöbeln, Handtaschen und 
Kleidung passiert. 
Greifen Sie für diese Leder daher unbedingt zu speziellen Lederseifen, die auf die Anforderungen 
für empfindliche Leder eingestellt sind und verwenden Sie Sattelseife wirklich nur für Sattel u. 
dergl. 
 
Viel Erfolg bei Ihrem Leder-Projekt wünscht 
 
Ihr PATINA-Team! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


